
  
 
 
 
 
Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales Nordrhein-Westfalen, 40190 Düsseldorf 

 

 

An die  
Damen und Herren 
von Presse, Hörfunk, Fernsehen und Online 
 
 

 
Terminhinweis 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
mit der dualen Ausbildung kann jungen Menschen eine gute Grundlage für 
das Berufsleben geboten werden. Unternehmen haben gleichzeitig die Chan-
ce, ihren Fachkräftebedarf zu sichern.  Seit 2008 fördert das Ministerium für 
Arbeit, Integration und Soziales mit dem Programm „Kooperative Ausbildung 
an Kohlestandorten“ über 250 Ausbildungsplätze in ehemaligen Zechen-
Regionen. Gemeinsam mit der RAG-Stiftung sind nun in Herne, Bochum, Gel-
senkirchen und Marl weitere 80 Plätze geschaffen worden. Über das neue 
Angebot wird im Rahmen einer Pressekonferenz informiert, an der Arbeitsmi-
nister Rainer Schmeltzer teilnimmt. Zur Berichterstattung sind Sie herzlich 
eingeladen:  
 
Zeit: Freitag, den 28. Oktober 2016, 10.00 Uhr 
Ort: Rathaus Herne, Raum 214, 1.Obergeschoss 

Friedrich-Ebert-Platz 2, 44623 Herne 
 

 
Weitere Gesprächspartner sind Bärbel Bergerhoff-Wodopia, Vorstand RAG-
Stiftung, Dr. Frank Dudda, Bürgermeister der Stadt Herne und Dr. Christopher 
Schmitt, Vorstand der Wirtschaftsförderung der Stadt Gelsenkirchen. Außer-
dem kommen Vertreter der Bildungsträger und der Agentur für Arbeit sowie 
Auszubildende, die über das öffentlich geförderte Projekt einen Ausbildungs-
platz erhalten haben. Ansprechpartnerin für weitere Informationen zum Termin 
ist Sabrina Manz, Leiterin Kommunikation RAG-Stiftung, Telefon 0201/ 801 
3366. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Thomas Hauberichs 
Pressesprecher 

Datum: 27.10.2016 
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Pressereferat 

 

 

 

Telefon 0211 855-3118 

Telefax 0211 855 3127 

presse@mais.nrw.de 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude: 

 

Fürstenwall 25, 

40219 Düsseldorf 

Telefon 0211 855-5 

Telefax 0211 855-3683 

poststelle@mais.nrw.de 

www.mais.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Rheinbahn Linien 704, 709 

Haltestelle: Stadttor  

Rheinbahn Linien 719, 725 

Haltestelle: Polizeipräsidium 


